
            

 

 

 

 

 

Jahresbericht  2012 

 

13.01.12  

Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahlen im Dorfgemeinschaftshaus  

 

14.01.12  

Hans-Peter Löhr feiert seinen 80. Geburtstag. Hans-Jürgen Lichius, Rainer Neitzke und Stefan 

Ludwig gratulieren mit einem Präsent. 

05.05.12  

Maifest der Dorfgemeinschaft Merten. Traditionell eröffnet der MGV Merten/Sieg e.V. mit einigen 

Liedvorträgen bei relativ schönem Wetter das Maifest auf dem Kirchplatz. 

17.05.12  

Kapellenfest Mertener Höhe. Der Kapellenverein Brucher Kapelle eröffnete sein Fest mit einem 

Gottesdienst, der vom MGV Merten/Sieg e.V. mit drei Liedvorträgen eingerahmt wurde. 

25.05.12  

Pfingsteiersingen. Um 18:00 Uhr treffen sich die Sänger wie gewohnt an der Siegbrücke in Merten. 

Es wurde sich in etwa zwei gleich starke Gruppen aufgeteilt um die Ortschaften Merten und Bach 

mit Gesang zu erfreuen und einige Eier und Spenden zu sammeln.  

01.06.12  

Eierverzehr. Um 18:00 Uhr war zum Eierverzehr geladen. Helfer, Sängerfrauen und Sänger 

erfreuten sich an schmackhaft angerichteten Rührei und Bratkartoffeln. Das ein oder andere Bier 

wurde natürlich auch verzehrt. Die Aufgaben für unser Sommerfest wurden nebenbei auch noch 

verteilt. 

23.06.12  

Freundschaftssingen beim MGV Sieglar. Wir kamen der Einladung des MGV Sieglar nach, nahmen 

an ihrem Freundschaftssingen teil und brachten 3 Lieder zum Vortrag. 

01.07.12  

Siegtal-pur. Der MGV Merten/Sieg e.V. stellte im Rahmen der Veranstaltung „Siegtal-pur“ eine 

Waffelbude auf dem Eitorfer Marktplatz auf. Nach etwas schleppendem Beginn ging ab Mittag so 
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richtig die Post ab und wir backten Waffeln was die Eisen hergaben. Am Abend war die 

Teigschüssel leer. 

 11. – 13.07.12  

Aufbau Sommerfest. Da die Tanzfläche bereits in der Vorbereitung für das Siegtal-pur aufgestellt 

wurde konnten wir in diesem Jahr ein wenig später mit dem Aufbau beginnen. Die Beteiligung aller 

war wieder erfreulich gut, so dass wir Freitag pünktlich den Aufbau abschließen konnten und 

abends noch in gemütlicher Runde beisammen saßen.  

14. – 15.07.12 

 Sommerfest. Leider musste man eher von einem Herbst- als von einem Sommerfest sprechen, 

denn die ergiebigen Regenfälle ließen keine richtige Sommerstimmung aufkommen. Dennoch 

fanden einige Gäste den Weg auf unser Festgelände und so wurde sogar in den trockenen 

Abendstunden zur Stimmungsmusik von DJ „T & T“ das Tanzbein geschwungen. Auch unsere neue 

Cocktailbar half mit die Stimmung der Gäste aufzuheitern und es wurde bis in die Nachtstunden 

gefeiert. 

 Den Sonntagmorgen bestimmte erst mal wieder dieses schlechte Wetter. So füllte sich das 

Festgelände erst mit etwas Verspätung und teilweise gewagten Modevarianten wie Gummistiefel zu 

kurzer Hose. Die Kinderbelustigung ließen wir wegen dieser widrigen Bedingungen ausfallen und so 

überreichte unser 1. Vorsitzender Hans-Jürgen Lichius einige Präsente an die anwesenden Kinder. 

Nun trocknete es ein wenig ab, so dass sich erfreulicher Weise noch viele Gäste bei uns einfanden 

und sich über unser reichhaltiges Kuchenbuffet hermachten. Gegen 17:00 Uhr folgte noch die große 

Verlosung. Alles in allem sind wir unter diesen Bedingungen wohl mit einem blauen Auge davon 

gekommen. Hoffen wir auf schöneres Wetter im nächsten Jahr. 

16.07.12  

Abbau Sommerfest. Am Montagmorgen erschien eine stattliche Anzahl Sänger, mehr oder weniger 

fit, pünktlich zum Abbau. Der Festplatz konnte bei nun schöner werdendem Wetter aufgeräumt 

werden. Im Anschluss freuten sich alle auf ein paar kalte Bierchen im Dorfhaus. Die Haxen waren 

ebenfalls sehr lecker. An dieser Stelle nochmal vielen Dank für die hohe Beteiligung bei Auf- und 

Abbau.  

22. – 25.09.12  

Eitorfer Kirmes. Am Samstagmorgen treffen sich einige Herren zum Aufbau in der Goethestraße. 

Getränkestand und Zelt werden hergerichtet. In diesem Jahr wird der Platz in neu gestalteter 

Version aufgestellt. Auf diese Art und Weise kann ein zusätzliches Zelt und eine kleine 

Überdachung die als Bühne dient genutzt werden.  

Um14:00 Uhr ist Fassanstich. Das Wetter ist gut und so kann Christoph Ludwig, mit seiner Band 

„Cuba Lubre“, am Samstagabend pünktlich mit Live - Musik beginnen. Der Andrang ist wie schon im 

vergangenen Jahr riesig. Mit vereinten Kräften können die Menschenmassen bedient werden. Am 

Sonntag konnte eine junge Schülerband hier anknüpfen und nach anfänglichen technischen 

Problemen lief es rund und unser Stand war wiederum gut besucht. An dieser Stelle nochmal ein 

herzliches Dankeschön an Christoph und seine Band die zum kleinsten Preis bei uns spielten. 

Ebenso an die Schülerband, die auch selber großen Spaß hatten sich einem Publikum zu 

präsentieren. Dieses Konzept scheint aufzugehen und sollte im nächsten Jahr noch ausgebaut 



werden. Vielleicht können noch andere junge Bands aktiviert werden die an den anderen Tagen 

spielen und für Kurzweile sorgen. Auch hier nochmal ein großes Dankeschön an alle die tatkräftig 

mitgeholfen haben!  

13.10.12  

Helferfest mit kleiner Wanderung. Unser diesjähriges Helferfest wurde mit einer kleinen Wanderung 

über den in diesem Jahr fertiggestellten Fahrradweg begonnen. An der Bülgenauler 

Eisenbahnbrücke in Richtung Stadt Blankenberg wurde eine kurze Rast eingelegt. Frisch gestärkt 

gingen wir anschließend über den Sieghöhenweg wieder in Richtung Heimat ins 

Dorfgemeinschaftshaus. Hier angekommen wurde lecker gegrillt und zusammen bis in die späten 

Stunden philosophiert. Es war wiedermal ein schönes Helferfest mit großer Beteiligung.   

 

16.12.12  

Adventssingen zum Kauf des Dorfgemeinschaftshauses . Chorleiter Hans-Joachim Crombach hatte 

ein Programm zusammen gestellt, dass sowohl Klassiker als auch weihnachtliche Hits enthielt. 

Pünktlich um 15:oo Uhr begrüßte unser Vorsitzender, Hans-Jürgen Lichius die Gäste, besonders 

den Bürgermeister Dr. Rüdiger Storch, Vize-Landrat Dietmar Tendler, unsere Protektorin Frau 

Elisabeth von Köckritz sowie einige Vertreter der Parteien. Anlass des Konzerts war der Kauf des 

Dorfgemeinschafthauses durch den MGV Merten/Sieg e.V.. Und so ließen, weder der 

Bürgermeister noch Frau von Köckritz, es sich nicht nehmen uns ein paar wohlwollende Worte 

sowie ihre Unterstützung zukommen zu lassen. Besonders den Mut in schwierigen Zeiten ein 

solches Projekt anzugehen und umzusetzen sei beispielhaft, so Frau von Köckritz. Der Erhalt des 

Dorfgemeinschafthauses und dessen Nutzung durch die drei Vereine sei extrem wichtig für das 

miteinander Leben im Dorf. 

Nach einigen Liedbeiträgen wurden noch drei unserer Aktiven geehrt. Herr Frank Heuser, 

Gruppenvorsitzender Eitorf des Chorverband Rhein-Sieg, ehrte Hans-Joachim Crombach für 25 

Jahre Tätigkeit als Chorleiter, Reiner Neitzke für 25 Jahre Vorstandsarbeit sowie Michael Steuer für 

25 Jahre aktiver Sänger. An dieser Stelle auch von uns nochmal ein herzliches Dankeschön an alle 

Drei. 

Zum Abschluss wurde noch gemeinsam mit den Gästen das Weihnachtslied „Tochter Zion“ 

gesungen. Nach dem Konzert wurde vor dem Dorfhaus, im beheizten Zelt, Glühwein ausgeschenkt. 

Für ein stimmungsvolles Ambiente sorgten die von Josef Halft angefertigten Schwedenfeuer, danke 

Josef. So wurde noch einige Zeit in gemütlicher Runde beisammen gestanden und sich nett 

unterhalten. 

 

18.12.12  

Weihnachtsfeier im Seniorenheim Happacher Hof. Mit einigen neuen weihnachtlichen Liedern 

können wir dieser Feier einen festlichen Rahmen verleihen. 

20.12.12  

Weihnachtsfeier des Alten- und Seniorenheim Schloß Merten. Auch bei dieser Feier gehört der 

MGV mittlerweile zum festen Bestandteil. Vorsitzender Jürgen Lichius wünscht  allen Bewohnern 

und Beschäftigten von Schloß Merten frohe Weihnachten und ein gesundes Jahr 2012. 



28.12.12 

 Offizieller Erwerb des Dorfgemeinschaftshauses. Der Gemeindevertreter Jörg Meo und der 

Vorstand des MGV Merten/Sieg e.V., vertreten durch die Herren Hans-Jürgen Lichius, Rainer 

Neitzke und Stefan Ludwig, treffen sich beim Notar Mausbach in Siegburg. Notar Mausbach hat alle 

Verträge sorgfältig vorbereitet und verliest diese den Anwesenden. Im Anschluss daran wird der 

Hauskauf durch die Unterschriften der Genannten besiegelt.  


